
Rückblick: 28.07.2026  RCC-Lounge ‚Der Tag von 
Echterdingen‘ – eine Zeitreise mit dem Luftschiff LZ4 

Mehr als 30 Mitglieder ließen es sich bei herrlichem Sommerwetter nicht nehmen, an dieser 
spektakulären Zeitreise teilzunehmen. 

Vor dem Start zu dem legendären Zeppelin-Gedenkstein gab es vorab 
erst mal ein Erfrischungsgetränk im Paulaner Biergarten. Bestens 
gestärkt marschierten wir 20 min über die Felder zur Gedenkstelle in 
einer schönen und schattigen Grünanlage. Zu unserer großen 
Überraschung, erwartete uns Graf von Zeppelin höchst persönlich – 
alias Wolfgang Haug, Museumsleiter Stadtmuseum LE – der unserem 
Grafen zum Verwechseln ähnlich sah. 

Mit ihm tauchten wir in den Unglückstag, den 05. August 1908, ein. 
Während einer großen Erprobungsfahrt vom Bodensee über Stuttgart 
nach Frankfurt gab es Probleme mit den Motoren. Aus diesem Grund 
entschloss sich der Graf zur Zwischenlandung auf freiem Feld bei 
Echterdingen. Die Sensation - sofort strömten tausende Schaulustige 
herbei. Eine plötzliche Sturmböe hielten dem Sicherungsversuch nicht
mehr stand. Das Schiff riss los, berührte den Boden und ging in 
Flammen auf. 



Die Katastrophe erregte landesweites Mitleid und Entsetzen und
innerhalb weniger Monate spendeten nicht nur die Echterdinger,
sondern dann auch die deutsche Bevölkerung über 6 Millionen
Mark. Das Lebenswerk von Ferdinand Graf von Zeppelin war
somit gesichert, da er bereits sein fast komplettes Vermögen in
den Luftschiffbau investiert hat. Mit wunderbaren und
eindrucksvollen Schautafeln untermalte unser Graf nochmals
seinen historischen Einblick in das Geschehen. Auf dem
Rückweg ging es noch auf einen Abstecher zum Gasthaus
Hirschen – hier kehrte damals der Graf nach seiner Landung ein.
Unser gemütlicher Ausklang im Paulaner Biergarten mit
leckeren Vesperplatten rundeten diesen Abend perfekt ab.
Nochmals ein herzliches Dankeschön an unseren Organisator Uli
Litsche und an den Wirt vom Paulaner, der uns nach unserer
Besichtigungstour mit einem kleinen Bier oder Wasser
überraschte und uns herzlich begrüßte.


